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diese Personengruppe bei Vertragsabschluss bereits 
19,5 Jahre alt. Für knapp jeden Fünften der Auszu-
bildenden (17,7 %) wurde gemeldet, dass zuvor eine 
berufsvorbereitende Qualifizierung oder berufliche 
Grundbildung absolviert worden sei. Dieser Anteil ist 
zwar höher als unter den Auszubildenden insgesamt, 
angesichts des Durchschnittsalters in dieser Vorbil-
dungsgruppe erscheint er allerdings zu gering.123 
Dass die Situation für Jugendliche mit niedrigen 
Schulabschlüssen schwierig ist, zeigt sich aber auch 
darin, dass 14,9 % der Ausbildungsverhältnisse mit 
Auszubildenden mit Hauptschulabschluss überwie-
gend öffentlich finanziert werden. 

Innerhalb der Berufsgruppen ergeben sich über-
durchschnittliche Hauptschüleranteile in den 
2-jährigen Berufen (60,3 %), in den Berufen für 
Menschen mit Behinderung (53,2 %) sowie in den 
Produktionsberufen (43,3 %). Die 10 am häufigsten 

123 Die Ergebnisse der BIBB-Übergangsstudie (Beicht / Friedrich / Ulrich 2007; Beicht 
2009) geben ebenfalls Hinweise darauf, dass die bislang gemeldeten Anteile der 
Auszubildenden mit vorheriger Teilnahme an berufsvorbereitender Qualifizierung 
oder beruflicher Grundbildung in der revidierten Berufsbildungsstatistik noch 
untererfasst sind (vgl. Kapitel A4.6.1).

besetzten Berufe bestanden neben Handwerksbe-
rufen (z. B. Friseur / -in, Kraftfahrzeugmechatroni-
ker / -in, Koch / Köchin, Maler / -in und Lackierer / -in, 
Anlagenmechaniker / -in für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik) aus Berufen des Einzelhandels wie 
Verkäufer / -in, Kaufmann / -frau im Einzelhandel 
oder Fachverkäufer / -in im Lebensmittelhandwerk 
Y Tabelle 4.6.2-6. Sehr hohe Anteile an Auszubil-
denden mit Hauptschulabschluss hatten dabei die 
Berufe Maler / -in und Lackier / -in (71,0 %), Fach-
verkäufer / -in im Lebensmittelhandwerk (70,0 %), 
Metallbauer / -in (62,6 %) und Friseur / -in (61,8 %). 
Dabei zeigt sich ein deutlich engeres Berufsspektrum 
als unter den Auszubildenden ohne Hauptschul-
abschluss. Die 10 am häufigsten besetzten Berufe 
an den Neuabschlüssen dieser Vorbildungsgruppe 
insgesamt ergaben einen Anteil von 43,8 %. Erwäh-
nenswert erscheint beim Vergleich nach Staatsange-
hörigkeit, dass sich in den 10 am stärksten besetzten 
Berufen der ausländischen Auszubildenden mit 
Hauptschulabschluss auch die eher mit höheren 
Bildungsvoraussetzungen einhergehenden Beru-
fe „Zahnmedizinische / -r Fachangestellte / -r“ und 
„Medi zinische / -r Fachangestellte / -r“ finden. Aber-

Tabelle A4.6.2-6:   Die 10 von Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag und  
Hauptschulabschluss am stärksten besetzten Ausbildungsberufe 2009

Berufe mit Vorgänger  
zusammengefasst

Auszubildende mit  
Hauptschulabschluss

Anteil an allen Auszubilden-
den mit Hauptschulabschluss

Anteil an allen  
Auszubildenden des Berufs

Anzahl in % in %

Verkäufer / -in 14.526 8,0 55,4

Kaufmann / Kauffrau im Einzelhandel 11.277 6,2 34,0

Friseur / -in 9.444 5,2 61,8

Fachverkäufer / -in im Lebensmittelhandwerk 8.244 4,5 70,0

Kraftfahrzeugmechatroniker / -in 7.626 4,2 42,0

Koch / Köchin 7.185 3,9 47,8

Maler / -in und Lackierer / -in 6.759 3,7 71,0

Anlagenmechaniker / -in für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

5.658 3,1 56,2

Metallbauer / -in 4.806 2,6 62,6

Tischler / -in 4.344 2,4 50,9

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder  
(Erhebung zum 31. Dezember). Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet. 




